
 
 

 

 

  

 

 
 

 

 

MAN Truck & Bus ist einer der führenden europäischen Nutzfahrzeughersteller und Anbieter von Transportlösungen mit jährlich 

rund 14,8 Milliarden Euro Umsatz (2023). Das Produktportfolio umfasst Transporter, Lkw, Busse, Diesel- und Gasmotoren sowie 

Dienstleistungen rund um Personenbeförderung und Gütertransport. MAN Truck & Bus ist ein Unternehmen der TRATON GROUP 

und beschäftigt weltweit ca. 33 000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Die MAN Truck & Bus Deutschland GmbH - Tochter der MAN 

Truck & Bus SE - setzte im Jahr 2023 in Deutschland rund 40.000 neue und gebrauchte Lkw, Busse sowie Transporter ab. Sie 

beschäftigt über 5.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und verfügt mit eigenen Servicebetrieben und Servicepartnern über mehr 

als 340 Servicestandorte. 
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MAN präsentiert innovative Lösungen für 
Einsatzfahrzeuge auf der RETTmobil 2024 
 
Der Münchner Nutzfahrzeughersteller MAN wird vom 15. -17. Mai 
2024 auf der Messe RETTmobil in Fulda vertreten sein. Als 
Marktführer für Feuerwehrfahrzeuge in Deutschland präsentiert 
MAN zwei Einsatzwagen auf Basis des Transporters TGE sowie 
im Truckbereich ein TGM sowie ein TGS mit Aufbauten von 
Rosenbauer bzw. Palfinger.  
 

• MAN mit zwei Ständen auf der RETTmobil vertreten.  

• Stand 404: MAN TGE als Krankentransportwagen (KTW) 

mit einem Kastenwagenaufbau von Ambulanz Mobile und 

als KTW mit einem Kofferaufbau von der Wietmarscher 

Ambulanz- und Sonderfahrzeug GmbH (WAS) im 

Innenbereich. 

• F105: MAN TGM 13.320 4x4 BL als 

Hilfeleistunglöschfahrzeug mit Rosenbauer Aufbau sowie 

MAN TGS 35.520 8x4H-6BL mit Ladekran und 

Abrolleraufbau von Palfinger im Außenbereich.  

In diesem Jahr präsentiert sich der Nutzfahrzeughersteller aus München mit 

zwei Ständen in Fulda. Im Zentrum der Präsentation steht die seit 

Jahrzehnten gelebte Aufbaukompetenz aus dem Hause MAN im Bereich 

Feuerwehrfahrzeuge. Diese ist auf die kleineren Rettungsdienstfahrzeuge 

wie Krankentransportwagen übertragen worden. 
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Die RETTmobil ist die europäische Leitmesse für Rettung und Mobilität. 

Rund 467 Aussteller aus 25 Nationen nahmen 2022 an der jährlich 

abgehaltenen Veranstaltung teil. Circa 22.000 Fachbesucher besuchten 

2022 das Messegelände in Fulda. In diesem Umfeld zeigt MAN in diesem 

Jahr an Stand 404 seinen Transporter TGE mit speziellem Aufbau eines 

Kastenwagens als KTW von Ambulanz Mobile sowie als KTW mit 

Kofferaufbau von WAS Wietmarscher Ambulanz- und Sonderfahrzeug. Der 

zweite Stand findet sich im Außenbereich F105. Dort präsentiert MAN seine 

Erfolgsmodelle für Feuerwehren: Den MAN TGM als 

Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug HLF20 mit Rosenbauer-Aufbau sowie 

den vielseitigen TGS mit Palfinger Ladekran und Abroller.  

TGE 3.180 4x2 F SB – „Der leichte Koffer auf agilem Fahrgestell“ 

Der MAN TGE 3.180 kombiniert Leichtigkeit und Wendigkeit mit erstklassiger 

Leistung. Ausgestattet mit einem 2,0-Liter-4-Zylinder-Turbodiesel EU6 AR 

Motor und einem 8-Gang-Automatikgetriebe bietet er eine maximale 

Leistung von 130 kW und ein Drehmoment von 410 Nm. Mit einem technisch 

zulässigen Gesamtgewicht von 3.500 kg und einem Radstand von 3.640 mm 

ist dieses Fahrzeug ideal für den Einsatz im Stadtgebiet geeignet. Der WAS 

500 Krankentransportwagen hat einen Kofferaufbau von 3.200 x 1.960 x 

1.900 mm. Durch die frei konfigurierbaren Fenster ist effektive Raumnutzung 

gesichert. Zu den Highlights gehören zudem ein Außenstaufach für 

medizinische Ausrüstung, eine automatische Dachklimaanlage im 

Patientenraum und ein fortschrittliches Touchpanel zur umfassenden 

Steuerung. 

TGE 3.200 4x2 F SB – „Kompakte Innovation“ 

Der MAN TGE 3.200 bietet kompakte Innovation für den Rettungsdienst. Mit 

einem leistungsstarken 2,0-Liter-4-Zylinder-Turbodiesel EU6 AR Motor, 

einem 8-Gang-Automatikgetriebe und einem technisch zulässigen 

Gesamtgewicht von 3.500 kg ist dieses Fahrzeug perfekt für den schnellen 

Einsatz konzipiert. Die 202 PS (150 kW) werden möglich durch eine 



 
 

 

 

  

 

 

 

 
 
 

3 
 
 
 
 

gesteigerte Motorleistung von MAN Individual. Highlights des Kastenwagens 

von Ambulanz Mobile GmbH auf Basis des MAN TGE sind unter anderem 

ein Tragestuhl von Utila ALS-328-PTX, eine Sondersignalanlage von 

VALERIS CR und eine Luft-Standheizung für den Fahrer. Zudem ist der 

Innenausbau des Krankentransportwagens komplett wiederverwendbar und 

mit ABS-Kunststoff zu 100 % recyclebar. Das modulare System für den 

Innenraum ermöglicht eine effiziente Raumnutzung und hohe Flexibilität. 

MAN TGE erreicht das nächste Level 

Seitdem MAN sein Produktportfolio zur Nutzfahrzeugmesse IAA 2016 um 

den MAN TGE erweiterte, hat MAN ein Portfolio von 3,0 bis 44 Tonnen im 

Angebot. Zwei Radstände, drei Fahrgestelllängen, sieben Gesamtgewichte, 

drei Höhen der Kastenwagen, vier Antriebsformeln, zwei Getriebevarianten 

– die Variantenvielfalt des MAN TGE bietet jeder Feuerwehr und jedem 

Rettungsdienstbetreiber das passende Fahrzeug für seine Zwecke. Die 

Spannbreite der zulässigen Gesamtgewichte reicht von 3,0 bis 5,5 Tonnen. 

Der Vierzylinder-Reihenmotor mit 1.968 ccm Hubraum bietet serienmäßig 

drei Leistungsstufen: 103 kW (140 PS), 120 kW (163 PS) und 130 kW (177 

PS). Über MAN Individual kann der TGE auch mit 202 PS (150 kW) geliefert 

werden. MAN stellt für den 3,0 bis 4,0 Tonner den Front- oder Allradantrieb 

zur Wahl. Heckantrieb erhalten Ausführungen zwischen 3,5 und 5,5 Tonnen. 

Die Vielfalt an verfügbaren Ausführungen gibt den Aufbauherstellern die 

passende Basis für ihre Arbeit: MAN bietet den TGE an als Kastenwagen, 

Kombi, Fahrgestell mit Einzel- oder Doppelkabine sowie als sogenannten 

Windlauf – also ein Fahrgestell mit Fahrerhaus ohne Rückwand. Gerade 

Letzteres nutzen viele Hersteller von Rettungswagen, um ihre 

Kofferaufbauten anzusetzen.  

Das 8-Gang-Automatikgetriebe ist erste Wahl insbesondere bei 

Alarmfahrten mit Einsatzfahrzeugen, weil der Fahrer ohne Ablenkung von 

der Schaltarbeit seine volle Aufmerksamkeit dem Verkehrsgeschehen um 

ihn herum widmen kann.  
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Der bei Feuerwehren und Rettungsdiensten beliebte Van von MAN erhält in 

diesem Jahr ein großes technologisches Update mit einem neu gestalteten 

Fahrerarbeitsplatz und vielen weiteren serienmäßigen Highlights für den 

Fahrer. Zudem erweitert sich die Palette an Assistenzsystemen. Beide 

Maßnahmen der Modellaufwertung sorgen für noch mehr Komfort und 

Sicherheit des Fahrers, seiner Beifahrer, des transportierten Patienten und 

der Ladung. Ab Juni 2024 rollen die ersten Modelle des MAN TGE mit dem 

Beinamen Next Level vom Band.  

 Fahrzeuge im Außenbereich 

TGM 16.320 4x4 BL – "Zuverlässigkeit in jeder Situation" 

Der TGM 16.320 4x4 BL ist ein zuverlässiges Einsatzfahrzeug für 

Feuerwehren und Rettungsdienste. Mit einem D0836 LFLBFL Motor ohne 

Drehmomentreduzierung und einem maximalen Drehmoment von 1250 Nm 

bietet dieses Modell die optimale Leistung. Ausgestattet mit einem 12-Gang-

Automatikgetriebe TipMatic und PowerMatic 08.13 OD, ermöglicht er eine 

herausragende Geländegängigkeit. Er hat ein technisch zugelassenes 

Gesamtgewicht von 16.000 kg. Zu den Highlights des TGM mit Aufbau der 

Firma Rosenberger zum Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF 20) gehören ein 

Fahrerhaus mit Rückwandausschnitt für eine Mannschaftskabine ab Werk, 

Luftfederung an der Hinterachse und LED-Scheinwerfer.  

TGS 35.520 – 8x4H – 6 BL – "Flexibel und vielseitig" 

Der Wechsellader TGS 35.520 bietet Flexibilität und Vielseitigkeit für 

anspruchsvolle Rettungseinsätze. Mit einem D2676 LFBB 12,4 l Hubraum 

Motor und einer maximalen Leistung von 382 kW bietet dieses Modell eine 

außergewöhnliche Leistungsfähigkeit. Ausgestattet mit einem 12-Gang-

Automatikgetriebe TipMatic und dem Fahrprogramm Emergency, bietet er 

optimale Kontrolle und Sicherheit in jeder Situation. Mit einem technisch 

zulässigen Gesamtgewicht von 32.000 kg und einer maximalen Nutzlast von 

ca. 14.000 kg ist er sehr belastbar. Zu den Highlights des Wechselladers 

gehören der MAN HydroDrive, eine nachlaufende und liftbare Hinterachse, 
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ein Mittelsitz mit komfortabler Luftfederung, eine Video-Abbiegehilfe VTA 

und eine Sondersignalanlage für die Feuerwehr. Der Aufbau umfasst einen 

Palfinger Ladekran 29.502 TEC7 und einen Palfinger Abroller PH T 20 SLD5. 

Neues Automatikgetriebe – die Fahrdynamik im Fokus 

In den Baureihen MAN TGL und TGM zieht insgesamt eine neue 

Getriebegeneration ein. MAN PowerMatic ist ein Wandler-

Automatikgetriebe. Es vereint hervorragende Leistungsfähigkeit, beste 

Wirtschaftlichkeit und hohen Fahrkomfort. Sein hydrodynamischer 

Drehmomentwandler ermöglicht sowohl besonders kraftvolles und nahezu 

verschleißfreies Anfahren als auch feinfühliges und präzises Rangieren nicht 

nur in der Ebene sondern auch an Steigungen. Für den Maschinisten liegt 

der wahrnehmbare Vorteil des neuen Getriebes im 

zugkraftunterbrechungsfreien Vortrieb beim Gangwechsel. Denn zur 

Steigerung des Wirkungsgrades verfügt MAN PowerMatic über eine 

Wandler-Überbrückungskupplung. Diese verbindet bei Konstantfahrt die 

Eingangswelle des Getriebes direkt mit der Ausgangswelle und verhindert 

dadurch Wandlerschlupf. 

Die Ausführung 08.09 OD ist gekoppelt mit den 4-Zylinder-Motoren mit 190 

PS und 220 PS Leistung, die in der Baureihe MAN TGL verbaut sind. Die 6-

Zylinder-Motore aus der D08-Motorenbaureihe von 250 PS bis 320 PS, die 

modellbezogen in den Baureihen MAN TGL und MAN TGM eingesetzt 

werden, erhalten die MAN PowerMatic 08.13 OD.   

Ab Ende 2023 wird MAN PowerMatic in den Baureihen MAN TGL und TGM 

Serienausstattung, das bislang angebotene Handschaltgetriebe entfällt. Die 

PowerMatic bringt einen leichten Nutzlastvorteil von 25 bis 50 Kilogramm 

gegenüber TipMatic-Getriebe. 

Das für Einsatzfahrzeuge von MAN vor Jahren eingeführte Fahrprogramm 

„Emergency“ ist mit allen Motorleistungen der D08-Motorenbaureihe, 

nämlich 190 PS bis 250 PS beim MAN TGL und 250 PS bis 320 PS beim 

MAN TGM, kombinierbar. Die automatische Gangwahl „Emergency“ setzt 
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auf verkürzte Schaltzeiten, höhere Schaltdrehzahl und eine speziell an 

Einsatzfahrten angepasste Rückschaltlogik beim Abbremsen, um zügig und 

kraftvoll nach dem Abbiegen oder dem Queeren einer Kreuzung zu 

beschleunigen. 

Marktführerschaft in Deutschland – der Kunde im Fokus 

Die Eignung von MAN-Fahrgestellen für den Einsatz bei Feuerwehren und 

in Katastrophenhilfsorganisationen spiegelt sich in der stabilen 

Marktführerschaft in Deutschland wieder. Bei den deutschen 

Zulassungszahlen von Feuerwehrfahrzeugen in der Gewichtsklasse über 7,5 

Tonnen liegt der MAN-Marktanteil seit vielen Jahren auf hohem Niveau, 

aktuell bei über 50 Prozent. Ausschlaggebend hierfür ist die Akzeptanz der 

Baureihe MAN TGM bei den Feuerwehren, die in den Masseklassen MII bis 

M III den Bereich von 12 bis 16 Tonnen Gesamtmasse nach DIN SPEC 

14502-1 abdeckt. Für die Massenklasse MI von 7,5 bis 9 Tonnen sowie den 

Teilbereich der Massenklasse MII von 9 bis 12 Tonnen bietet MAN 

Einsatzfahrzeuge aus der Baureihe TGL an. Die Massenklasse S ab 16 

Tonnen decken bis 18 Tonnen die Baureihe MAN TGM und darüber die 

Baureihen MAN TGS und MAN TGX ab. Auch in anderen europäischen 

Ländern sowie auf Märkten außerhalb Europas stehen sehr viele 

Feuerwehrfahrzeuge auf MAN-Fahrgestellen in Dienst.  

 


